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Früher? Da war es das „Isotopen-Institut“, das vornehmlich im Zusammenhang mit 
Schilddrüsen-Untersuchung genannt wurde. 
Heute ist dieser Bereich ein hoch-spezialisierter Bestandteil des diagnostischen 
Spektrums der Medizin.
Das Institut für Nuklearmedizin am Klinikum Wels-Grieskirchen bietet szinti-
graphische und nuklearmedizinische Funktionsdiagnostik, verfügt über ein 
nuklearmedizinsches-endokrinologisches Labor, erbringt nuklearmedizinische 
Therapien und ist am neusten Stand bei Diagnostik und Therapie der 
Osteoporose.

Der Vortrag gibt einen Überblick über das Leistungsspektrum und führt einige der 
wichtigsten Untersuchungen näher aus.

Inhalt:
 ǒ Was wird am Institut gemacht?
 ǒ Was ist eine Szintigraphie?
 ǒ Schilddrüsenerkrankungen
 ǒ Knochendichtemessung 
 ǒ Radiosynoviorthese

Zielgruppe: alle Berufsgruppen

Referent: 	 Prim. Dr. Wolfgang Lintner
			   Vorstand Institut für Nuklearmedizin am 
			   Klinikum Wels-Grieskirchen

Termin:
02. Oktober 2008

Zeit:
19:15 Uhr

Ort:
Klinikum Standort Wels,
Ärztebibliothek

Teilnehmerzahl:
max. 90 Personen

Anmeldung:
nicht erforderlich
 
Kosten:

Ǔ ˏ 5,00
Ǔ Klinikum Wels-Grieskirchen: 		
	 Kostenübernahme Dienstgeber

Was gibt es Neues in der  
Nuklearmedizin?
Was gab es Altes?


